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Zum Geburtstag….                                                                                               …als Erinnerung 

Zum Jubiläum….                                                                                              …als Gedächtnisstütze 

Zur Konfirmation….                                                                                                  …als Sammlerstück 

Zu Weihnachten….                                                                                …als Zeitdokument 

Zur Einweihung…                                                                                       …als persönliches Geschenk 

 

…oder einfach nur so! 

Detaillierte geschichtliche Informationen können in der dorfeigenen 
Chronik nachgelesen werden. Diese ist informativ und 

hochinteressant und soll einen Überblick über die Geschichte geben. 
Die Dorfchronik ist käuflich zu erwerben beim Bürgermeister 

(04526-380620 oder 0172-5129382) zum Preis von 27,50 €. 

 

 

 

Liebe Dörnicker, 

In ganz großen Schritten geht es auf´s Dorffest 
zu. Dafür werden in nächster Zeit wieder 
Geldspenden vom „Orga-Team“ an jeder 
Dörnicker Haustür gesammelt, die 
ausschließlich für die Kinder ausgegeben 
werden. Die Feuerwehr dankt dafür im Voraus. 
Sollte es dennoch einmal passieren, dass trotz 
mehrmaliger Versuche bei Euch niemand zu 
erreichen war und Ihr möchtet aber auch 
unbedingt noch etwas beisteuern, meldet Euch 
kurz unter 04526 380167. 

              Liebe Grüße euer „Orga-Team“ 

Die Chronik der 



































































 

 

 

 

Die Berge, die Meere, den Geist und das Leben 

hat Gott zum Geschenk uns gemacht; 

doch uns auch den Frieden, den Frieden zu geben, 

das hat er nicht fertig gebracht! 

Wir tasten und irren, vergehen und werden, 

wir kämpfen mal so und mal so … 

Vielleicht gibt´s doch richtigen Frieden auf Erden? 

Vielleicht grade jetzt? - - Aber wo? … 

 

Von Heinz Erhardt aus dem Gedicht Weihnachten 1944  
(Als ich keinen Urlaub bekam) 




